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Und es erschien ein anderes Zeichen im Himmel: 
Und siehe, ein großer, feuerroter Drache …

Offenbarung 12:3
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TEIL I   DAS GEHEIMNIS

1 Ein Geheimnis 
 jenseits dieser Welt

 

Es gibt mehr in der Welt  
als das mit unseren Augen Wahrgenommene.

◆    ◆    ◆

Jenseits des uns zugänglichen Bereichs be�ndet sich ein anderer, 
welcher sich unserer Fähigkeit zu messen oder zu bestimmen 
hartnäckig entzieht.

Jenseits der in den Geschichtsbüchern dieser Welt aufgezeich-
neten Erzählung, existiert eine andere, uns unbekannte, welche 
nicht aufgezeichnet, nicht wiedergegeben wurde.

Denn hinter dem, was die Welt bewegt und umgestaltet, sind 
unsichtbare Ursachen, Krä�e und Akteure am Werk, unsterblich 
und urzeitlich.

Könnten solche Dinge tatsächlich hinter bestimmten Ereignissen 
unserer modernen Welt stecken?

Wurden uns in den Schri�en vergangener Zeitalter Warnungen 
gegeben, Warnungen vor einer ganz bestimmten Kra� und einem 
bestimmten Akteur?

Und könnten sich diese Kra� und dieser mit ihr verbundene 
Akteur hinter der Entstehung von Kriegen, Katastrophen und 
weiteren Übeln verbergen?

Könnte durch diese ein Ereignis inszeniert worden sein, das vor 
kurzem unsere Welt erschütterte – und o�enbarte dieses Ereignis 
ein Geheimnis über das Ende des Zeitalters?
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Sind wir alle Teil eines Geheimnisses, welches sich bereits lange 
vor unserer Geburt zu entwickeln begann, die Zeitalter überspannt 
und die Zukun� unseres Planeten in der Neuzeit bedroht?

Wurde dies alles in einer alten Prophezeiung vorhergesagt?
Leben wir wirklich in der Endzeit?
Was hält die Zukun� für uns bereit und wohin wird das alles 

schlussendlich führen?
Worin besteht das Geheimnis des Drachen?
Und was hat das alles mit dir zu tun, der du gerade diese Zeilen 

liest?

◆    ◆    ◆

Dieses Buch wird diese Fragen beantworten und dabei folgende 
Geheimnisse o�enbaren:

• Die dunkle Auferstehung

• Die Rückkehr der Seevölker

• Die Rache der Dreitausend

• Der schwarze Sabbat

• Die Schefela

• Der Feiertag des Drachen

• Das Geheimnis auf dem Berg

• Der 18.263. Tag

• Die Farben der Apokalypse

• Das Tier 

• Die uralte Vision, die enthüllt, was sich in unserer Welt 

abspielt und was noch kommen wird

• Und vieles mehr.

Es begann alles an einem Freitagabend im Oktober.
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2 Oktober

Dieses Buch hatte ich nicht geplant. Vielmehr wollte ich eine 
Fortsetzung von Die Rückkehr der Götter verfassen. Aber die 
Geschehnisse in der Welt verbanden sich mit einer starken 
Führung in meinem Geist. So verstand ich, das von mir anvisierte 
Buch sei für eine zukün�ige Zeit bestimmt und ein anderes 
Geheimnis sollte jetzt gelü�et werden.

 Es war Oktober und ich bereitete eine Botscha� für den Freitag-
abendgottesdienst in dem von mir geleiteten Anbetungszentrum 
Beth Israel in Wayne, New Jersey, vor. Ich wurde geführt, über eines 
der Geheimnisse aus meinem letzten Buch Das Josia-Manifest zu 
sprechen, das erst einen Monat zuvor erschienen war. 

Wie sich später zeigte, startete die Hamas am nächsten Morgen 
eine Masseninvasion aus dem Gazastreifen heraus in das Land 
Israel, das von diesem Ereignis völlig überrascht wurde. Die 
Geschehnisse dieses Tages schockierten weltweit viele Menschen 
und wurden darüber hinaus zur Manifestation jenes Geheimnisses, 
von dem ich am Abend zuvor erzählt hatte. Das Geheimnis war 
der Vorbote eines kommenden Ereignisses:

Es sagte den Angri� von Israels Feinden voraus.
Der Angri� würde eine massive Bodeninvasion beinhalten, die 

erste derartige Invasion seit einem halben Jahrhundert.
Er würde die Nation überraschen.
Obwohl bereits im Vorfeld Warnungen vor einer bevorste-

henden Invasion ergingen, würden diese nicht ernst genommen 
werden.

Die Invasion würde am Sabbat, dem hebräischen Ruhetag, 
statt�nden.

Die Invasion würde zu einer der heiligen Zeiten statt�nden, die 
Gott in der Torah festgelegt hat.



Die Prophezeiung des Drachen

12

Sie würde zum Krieg führen.
Es würde am ersten Samstag im Oktober des Jahres 2023 

geschehen.
All das sollte sich am Morgen, nachdem ich die Grundlagen und 

Parameter des Geheimnisses mitgeteilt hatte, bewahrheiten. In 
diesem Buch werde ich darlegen, auf welche Weise das Mysterium 
genau vorherbestimmte und voraussagte, was geschehen würde – 
und auch wann.

◆    ◆    ◆

In dieser Nacht und den darau�olgenden Tagen wurde ein 
Geheimnis gelü�et, das seinen Ursprung in der Antike hat und 
hinter den Ereignissen der Neuzeit steht. 
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TEIL II   DER DRACHE

3 Das Geheimnis des Bösen

 

Er ist ein uraltes Wesen. In der Popkultur wird er o�mals in Form 
einer Karikatur dargestellt. Deshalb wird seine reale Existenz meist 
geleugnet. Aber seine Präsenz ist sehr real und seine Ein�uss-
nahme auf unsere Welt ist äußerst bedenklich. Wenn wir sie abtun 
oder gar ignorieren, begeben wir uns in Gefahr.

Das Transzendente

Was ist das Böse? Und wie ist es entstanden? Es handelt sich 
hierbei um ein geheimnisvolles Problem. Und das Geheimnis 
wird dadurch zu einem Problem, weil es in zahllosen Debatten 
verwendet wird, um die Existenz oder das Wesen Gottes in Frage 
zu stellen. Zur Enträtselung müssen wir bei den Grundlagen 
beginnen.

Das Böse existiert unbestreitbar. Wer es leugnet, leugnet die 
Realität. Aber die Tatsache der Existenz des Bösen ist kein Beweis 
gegen die Existenz Gottes. Noch widerlegt sie das Dasein einer 
übernatürlichen oder geistlichen Welt – ganz im Gegenteil.

Gäbe es im Leben oder im Dasein nicht mehr als die materielle 
Welt, beziehungsweise das physikalische Universum, könnten wir 
nicht von Gut und Böse sprechen. Dann wären Krieg, Tod, Mord 
und Zerstörung nicht böse oder überhaupt ein Problem, sondern 
einfach das Spiel blinder Krä�e, welche eine Neuanordnung von 
Molekülen und Atomen bewirken. Wenn es im Universum nichts 
anderes gäbe, könnten wir weder den Nazi-Mörder jüdischer 



Die Prophezeiung des Drachen

14

Kinder als böse noch den Gerechten, der sein Leben riskiert, 
um das Leben jüdischer Kinder vor den Nazi-Mördern zu 
retten, als gut bezeichnen. Auch könnten wir das Leben nicht als 
wertvoller erachten als den Tod. Wie Sinn, Werte und Bedeutung 
erfordern auch Gut und Böse eine Realität, die über die physische 
hinausgeht. Ohne diese sind alle Werte, alle Moralvorstellungen 
willkürlich und somit sinn- und wertlos. Das Böse ist, wie das 
Gute, letztlich transzendent. Seine Existenz widerlegt nicht, dass 
es eine geistliche Welt gibt, sondern beweist es.

Das Unerschaffene

Dies führt zur nächsten Frage: Wenn es das Böse gibt, wie ist 
es dann zustande gekommen? Genauer gesagt: Wenn Gott gut 
ist, wie kann es dann das Böse geben? Und wenn Gott das Böse 
gescha�en hat, wie kann Er dann gut sein? Aber sollte Gott das 
Böse nicht gescha�en haben, wie kann es dann existieren? Oder 
wie kann Gott Gott sein? Darin liegen das Problem und das 
Geheimnis. Aber gerade das Problem des Bösen enthält dessen 
Antwort. Wenn das Böse gescha�en worden wäre, wäre es weder 
ein Problem, noch wäre es böse. Das Böse ist gerade deshalb ein 
Problem, weil es nicht erscha�en wurde. Es sollte nicht existieren, 
weil es nicht erscha�en wurde, und doch existiert es. Die Existenz 
des Bösen widerspricht der gescha�enen Ordnung. Es gehört nicht 
zur Schöpfung und existiert daher im Gegensatz zur gescha�enen 
Ordnung. Das Böse trotzt der wahren Existenz.

Persönlichkeit

Außerdem ist das Böse nicht einfach eine Kra� wie ein 
Erdbeben, ein Wirbelsturm oder ein Feuer. All dies bringt zwar 
Unheil und Zerstörung. Aber keines davon ist das wahre Böse. 
Sowohl Wirbelstürme als auch Serienmörder bringen den Tod. 
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Aber Wirbelstürme sind nicht böse. Serienmörder schon. Und 
warum? Der Hurrikan ist eine unpersönliche Kra� und wirkt ohne 
Bewusstsein – und ist somit auch nicht in der Lage, eine bewusste, 
absichtsvolle Entscheidung zu tre�en. Der Serienmörder aber 
begeht seine Taten mit Vorsatz auf Grundlage seines freien 
Willens – und darin liegt das eigentliche Böse. Das Böse ist also 
keine unpersönliche, sondern eine persönliche Kra�, welche 
über Bewusstsein, Willen und Absicht verfügt. So werden wir auf 
unserer Suche nach einer Antwort auf das Böse zu dem Aspekt 
der Persönlichkeit geführt.

Das Anti-Dasein

Was macht das Böse böse? Das Böse ist eine Umkehrung – ein 
Gegenstück zur Wahrheit, zur Realität, zur Existenz. Das Böse ist 
von Natur aus verkehrt, und etwas zu verdrehen, ist Teil seines 
innersten Wesens. Es verwindet, verbiegt und verdreht das Seiende 
in sich selbst und existiert somit als Anti-Dasein. Sein Wesen ist 
Anti-Sein und seine Natur Anti-Natur. Es ist Verneinung und 
will daher auch stets verneinen; es ist Nichtigkeit, die existiert, 
um aufzulösen. Es hat keine wahre, endgültige oder absolute 
Daseinsform und handelt daher, um das Existierende in Nicht-
existenz zu versetzen. Und so strebt das Böse von Natur aus nach 
Zerstörung. Es widersetzt sich allem, was ist.

Da das Böse keine eigene absolute oder wahre Daseinsform 
besitzt, ist es auch von Natur aus parasitär. Da es nicht zur 
gescha�enen Ordnung gehört, kann es nur existieren, indem 
es sein Dasein aus dieser Ordnung bezieht. Das Böse muss sich 
des Guten bedienen. Und so kann zwar das Gute ohne das Böse 
existieren, aber das Böse nicht ohne das Gute. Die Wahrheit kann 
ohne die Unwahrheit bestehen, aber die Unwahrheit nicht ohne 
die Wahrheit. Gesetze können ohne Verbrechen existieren, die 
Ehe ohne Ehebruch, das Leben ohne Mord. Aber Verbrechen 
kann es nicht ohne Gesetze geben, Ehebruch nicht ohne Ehe und 

Das Geheimnis des Bösen



Die Prophezeiung des Drachen

16

Mord nicht ohne Leben. Zerstörung erfordert Struktur, Unmoral 
erfordert Moral, und Sünde erfordert das Heilige.

Das Gute ist das Primäre. Das Böse ist die parasitäre Umkehrung 
des Guten. Und so bezeugt die Existenz des Bösen ungewollt die 
Existenz des Guten. Es bezeugt ungewollt die Existenz des Guten 
– ja, die Existenz Gottes.

Ursprünge

All dies führt uns zu dem Geheimnis des Ursprungs. Wenn 
das Böse nicht gescha�en ist, wie ist es dann entstanden? Gott 
hat das Böse nicht gescha�en, aber er schuf die Persönlichkeit, 
das Bewusstsein und den freien Willen. Der freie Wille ist eine 
Notwendigkeit. Wenn man das Gute tut, weil man keine andere 
Wahl hat, dann ist es nicht wirklich gut. Das Gute muss frei gewählt 
werden und erfordert daher einen freien Willen. Und genau darin 
liegt das Risiko. Um die Wahl des Guten zu ermöglichen, muss 
man die Wahl seines Gegenteils zulassen. Und das Gegenteil des 
Guten ist das Böse. Die Zulassung und das Risiko des Guten geben 
Raum dem Risiko des Bösen.

Der umgekehrte Engel

Setzen wir nun also die Teile des Geheimnisses zusammen. Das 
Böse erfordert eine Persönlichkeit, einen Willen, ein Bewusstsein 
und eine Willensentscheidung. Somit blicken wir in Richtung 
Persönlichkeit, in Richtung eines bewussten Wesens. Es muss 
ein gescha�enes Wesen sein, das sich mithilfe seiner Willenskra� 
gegen die gescha�ene Ordnung, gegen die Existenz selbst wendet, 
ein Wesen, das zu einem Anti-Wesen, zu einer Umkehrung wird.

Und genau das o�enbart uns die Heilige Schri�. Es gibt zwei 
Wesenheiten mit der Fähigkeit, zwischen Gut und Böse zu wählen: 
die eine ist menschlich, die andere engelha�. Da das Böse geistlich 
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und jenseits von Fleisch und Blut ist, muss sein Ursprung jenseits 
von Fleisch und Blut, jenseits des Menschlichen, im Bereich des 
Geistlichen und des Engelha�en zu �nden sein.

Und in diesem Bereich stoßen wir auf das Wesen, das alle 
Voraussetzungen erfüllt – Bewusstsein, Willenskra�, freier Wille 
und Umkehrung –, und dennoch nicht aus Fleisch und Blut ist; 
ein engelha�es Wesen, das sich gegen das Gefüge der gescha�enen 
Ordnung und gegen die Existenz selbst wandte. Und indem es sich 
so abwandte, wurde es oder er zur Umkehrung und zu demjenigen, 
der umkehrt. Er wurde die verdrehte Realität und der Verdreher 
der Realität. In seiner Umkehrung wurde er zum Anti-Sein, 
zur parasitären Umkehrung des Guten, zum Widersacher der 
Wirklichkeit. Er wurde derjenige, der nicht existieren sollte und 
es doch tut.

Er wurde der Teufel.

◆    ◆    ◆

Und was genau ist der Teufel?

Das Geheimnis des Bösen
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4 Der Feind

Man nennt ihn den Fürsten der Finsternis, Beelzebub, Vater der 
Lügen, Luzifer, Herr der Fliegen oder auch einfach den Teufel. 

In der Popkultur wird er als ein Wesen von menschenähn-
licher Gestalt, mit einem kantigen Gesicht, zwei Hörnern, einer 
Mistgabel und einem Umhang oder Flügeln und ganz in Rot 
dargestellt. Daher wird er o� als Hirngespinst der Menschen 
abgetan. Doch hinter der Folklore, hinter den Darstellungen und 
Fantasien der populären Vorstellungskra� verbirgt sich eine sehr 
reale, uralte, tödliche, dunkle und gegenwärtige Gefahr.

Der Sahtan

Das deutsche Wort Satan entstammt dem Hebräischen sahtan, 
was mit Gegner, Widersacher und Feind übersetzt werden kann. 
Das Wort tri� den Kern seines Wesens. Satan hat sich von Gott 
und damit vom Leben abgewandt. Er wurde zur Verneinung, zur 
Au�ebung und zu dem, der verneint und au�ebt. Er widersetzt 
sich der Existenz. Er widersetzt sich dem, was ist. Er ist nicht nur 
ein Feind, sondern der Feind schlechthin, der mit allem und jedem 
in Feindscha� steht.

Als die Schri�gelehrten der Antike das hebräische sahtan ins 
Griechische übersetzen mussten, wählten sie das Wort diabolos. 
Diabolos bedeutet so viel wie „durchschleudernd“ oder „hindurch-
werfend“. Es bezieht sich auf jemanden, der Anschuldigungen 
und Verleumdungen schleudert, auf einen Spalter, Ankläger und 
Angreifer – also auf den Widersacher. Der Feind erhebt Anschul-
digungen gegen alles, was ist; gegen die Existenz. Und so wurde 
diabolos die griechische Version des Hebräischen sahtan – der 
Feind.
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Im Lateinischen wurde das Wort zu diabolus; im Italienischen 
zu diavolo; im Englischen zu devil und im Deutschen zu Teufel. 
Das Wort Teufel ist also die deutsche Version einer griechischen 
Übersetzung des hebräischen sahtan.

Der Gegner

Beide Worte und Namen entsprechen dem Geheimnis und dem 
Wesen des Bösen. Da das Böse von Natur aus in Opposition zur 
Existenz steht, bedeutet der Name jenes Wesens, das es verkörpert, 
der Opponent, der Widersacher, der im Hebräischen sahtan oder 
Satan ist. Und da das Böse von Natur aus mit allem, was ist, in 
Feindscha� steht, ist der Name jenes Wesens, das diese verkörpert, 
der Feind, der Widersacher, was wiederum beides Übersetzungen 
von sahtan und diabolos, Satan und der Teufel sind.

Vater der Lügen

Das Böse ist eine generelle Umkehrung und auch die Lüge 
ist eine Umkehrung der Wahrheit. Daher steht über den Feind 
geschrieben:

Er ist ein Lügner und der Vater der Lüge. Johannes 8:44 (LU)

Der Vater der Lüge ist also der Vater aller Umkehrungen. So 
wie die Lüge in einem konträren Verhältnis zur Wahrheit steht, 
steht auch der Feind in Opposition zu Gott und ist somit die 
Umkehrung des Guten.

Der Zerstörer

Als Gegner jeglicher Existenz führt der Feind gegen diese Krieg. 
Gott ist Existenz. Sein heiliger Name ist Ich Bin. Er ist derjenige, 
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der ist und durch den alle Dinge ins Sein kommen. Der Kampf des 
Feindes richtet sich somit gegen Gott, wie geschrieben steht:

Ich will gleich sein dem Allerhöchsten. Jesaja 14:14 (LU)

Es ist ein Gelübde der Missachtung und Ablösung. Er will den 
Platz Gottes einnehmen und Seine Annullierung herbeiführen. 
Könnte er den Allerhöchsten vernichten, würde er das Leben 
beenden. Aber das kann er nicht. Deshalb richtet er seinen Krieg 
gegen die Dinge Gottes, grei� den Willen Gottes an, durchkreuzt 
die Pläne und Absichten Gottes. Er führt Krieg gegen Gottes 
Schöpfung und versucht, Gottes Werke zu zerstören. Er ist also 
der Zerstörer. Und so heißt es über ihn:

Jener war ein Menschenmörder von Anfang an. Johannes 8:44

Der Mensch ist das Zentrum von Gottes Schöpfung und trägt 
Gottes Ebenbild. Deshalb ist der Feind vor allem auf die Zerstörung 
des Menschen aus. Könnte er den Menschen zerstören, könnte er 
auch das Bild Gottes auslöschen.

Und wie würde er diese Zerstörung herbeiführen wollen? Indem 
er den Menschen von Gott trennt. Wenn er den Menschen von 
Gott abwenden, also die Schöpfung von ihrem Schöpfer abspalten 
kann, dann kann er ihn von dem Zweck seines Daseins separieren. 
Und etwas vom Zweck seines Seins Getrenntes kann zunichte 
gemacht und zerstört werden.

Diabolisch

Das Werk des Feindes zielt also auf die Zerstörung des Werkes 
Gottes. Der Feind will der Schöpfer der Zerstörung und der 
Zerstörer der Schöpfung sein. Seine Werke sind Anti-Werke 
und entziehen sich damit natürlicher Kausalität und rationaler 
Erklärung. Denn sie haben ihren Ursprung in dem, der nicht 

Der Feind
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existieren sollte, und es dennoch tut. So sind selbst die säkularsten 
und atheistischsten Menschen gezwungen, Phänomene wie 
den Nationalsozialismus und den Holocaust als diabolisch zu 
bezeichnen – mit Bezug auf das Wort diabolos; dämonisch, 
vom Wort Dämon; oder satanisch, abgeleitet von dem Namen 
Satan. Jedes dieser Worte hat seine Wurzeln im Bereich jenseits 
des Natürlichen und zeugt von dem, was sich einer rationalen 
Erklärung entzieht.

Solche Übel sind Auswüchse eines Krieges, der nicht dem 
Natürlichen oder Rationalen entspringt, sondern in Missachtung 
beider von jenem geführt wird, der nur existiert, um alle Existenz 
zu beenden – dem Feind.

◆    ◆    ◆

Auf den nächsten Seiten wird Folgendes deutlich: Das Wesen, 
das viele in der modernen Welt als Comic-Wesen mit einem roten 
Umhang abtun, ist nicht nur absolut und gefährlich real, sondern 
auch der Akteur hinter einigen der kritischsten Phänomene und 
Bewegungen der menschlichen Geschichte und bestimmten 
Ereignissen der modernen Welt, sogar und insbesondere unserer 
Zeit.

◆    ◆    ◆

Um sie zu enthüllen, müssen wir eine weitere Gruppe von 
Akteuren in das Geheimnis einbeziehen; es handelt sich dabei um 
die eigenartigsten und widersprüchlichsten Völker.
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5 Das geheimnisvolle Volk

Die Juden haben etwas Besonderes an sich. Es gibt sie jetzt und 
hat sie immer gegeben. Sie haben nie ganz in die Welt gepasst. 
Schon von Anfang an, als sie durch die Wüste ins gelobte Land 
zogen, wurde von ihnen gesagt:

Siehe, das Volk wird abgesondert wohnen und sich nicht zu den 

Völkern rechnen. 4. Mose 23:9 (LU)

Die Anomalie

Das jüdische Volk ist für die Welt immer ein Rätsel gewesen. 
Kein Volk hat jemals so viel Ablehnung, Antipathie und Hass 
erfahren. Verbunden mit einem Land, wie kein anderes Volk je mit 
einem Land verbunden war – und doch getrennt von seinem Land 
und landlos, wie kein anderes Volk je von seinem Land getrennt 
und landlos war. Abseits und getrennt von den Völkern wohnend, 
wie kein anderes Volk je getrennt war – und doch so ver�ochten 
mit den Völkern und so entscheidend für die Weltgeschichte, wie 
kein anderes Volk je ver�ochten und entscheidend war. Kein Volk 
war jemals so sehr mit seiner Zeit und seinem Raum verbunden, 
und gleichzeitig hat kein anderes Volk die Parameter von Zeit 
und Raum je so weit überschritten, dass es nahezu zeitlos und 
universell wurde.

Sie waren die schwächste und doch die stärkste unter den 
Nationen, die verletzlichsten und am häu�gsten von der 
Ausrottung bedrohten Menschen und doch die beständigsten. 
Kein anderes Volk hat auf Erden die Gegenwart Gottes und die 
Herrlichkeit des Himmels so sehr erfahren – und doch hat auch 
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kein anderes Volk die Abgründe der Hölle so sehr kennengelernt. 
Sie sind ein Rätsel, eine Anomalie, ein Paradoxon, ein geheimnis-
volles Volk.

Ein Königreich von Priestern

Und warum dies alles? Was macht Israel einzigartig unter den 
Nationen und die Juden zu etwas Besonderem unter den Völkern? 
Die Antwort lautet: Gott. Obwohl die Juden als „das auserwählte 
Volk“ bekannt sind, kann diese Bezeichnung irreführend sein. 
Sie existierten nicht unter anderen Völkern, um dann von Gott 
auserwählt zu werden. Vielmehr berichtet die Heilige Schri�, 
dass Gott sie ins Leben gerufen hat. Sie wurden nicht wegen 
irgendeiner ihrer besonderen Eigenscha�en auserwählt. Hätte 
Gott ein anderes Volk berufen, dann wäre dies zu den „Juden“ 
geworden. Warum sind sie also ins Leben gerufen worden? Der 
Grund wird zu Beginn ihrer Geschichte am Berg Sinai genannt:

Und ihr sollt mir ein Königreich von Priestern und eine heilige 
Nation sein.  2. Mose 19:6

Israel wurde ins Leben gerufen, um ein heiliges Volk zu sein, 
ein Königreich von Priestern. Ein Priester ist ein Diener für die 
Absichten Gottes. Israel sollte also ein Gefäß Gottes sein, ein 
bedeutender Kanal und ein Instrument für die Erfüllung Seiner 
Pläne und Absichten für die Welt. Es kam um aller anderen Völker 
und Nationen willen in die Welt, damit in ihm alle Nationen 
gesegnet würden (1. Mose 12:3).

Und so wurde die O�enbarung Gottes zuerst Israel zuteil und 
dann durch Israel den Völkern gegeben. Durch die Propheten 
Israels wurde das Wort Gottes an die Israeliten weitergegeben und 
dann durch sie an die Welt. Durch das jüdische Volk erhielt ein 
Großteil der Welt ein Gefühl für Geschichte und Zeit sowie für die 
Heiligkeit und den Wert des menschlichen Lebens. Durch Israel 



25

bekamen viele in der Welt das geistliche Fundament, auf dem ihre 
Werte und Gesetze ruhen, ihr Konzept von Glauben, Gebet, Sinn 
und Zweck. Durch Israel wurde der Welt das Wissen über Gott 
vermittelt. Und durch Israel wurden Menschen aus allen Ländern, 
von allen Stämmen und Sprachen verwandelt, erhielten Ho�nung, 
Freiheit und Bestimmung.

Zeugen der Existenz

Die Heilige Schri� stellt Israel in den Mittelpunkt der Absichten 
Gottes – nicht nur in der Vergangenheit und im Altertum, 
sondern zu allen Zeiten. Es steht im Zentrum von Geschichte und 
Prophetie. Und etwas Grundsätzlicheres überstrahlt dies noch. Im 
Buch Jesaja sagt Gott zum Volk Israel: 

Ihr seid meine Zeugen … Jesaja 43:10a

Und so gibt es über jedes Werk oder jede Leistung des jüdischen 
Volkes hinaus etwas noch Entscheidenderes und Übernatürlicheres 
– seine Existenz. Die pure Existenz des jüdischen Volkes ist 
Zeugnis für die Existenz Gottes. Wegen Gott betrat es die Welt, 
und wegen Ihm kann es weiterhin in einer Welt existieren, welche 
diesem Volk schon seit Langem feindlich gesinnt ist.

◆    ◆    ◆

Wir haben es also mit dem Geheimnis zweier gegensätzlicher 
Realitäten zu tun: ein Volk, in dem das Geheimnis Gottes wohnt, 
und ein Wesen, in dem das Geheimnis des Bösen gegenwärtig ist.
Was geschieht bei ihrem Zusammentre�en? Es kommt zu einer 
Explosion und einem Krieg als bestimmende Faktoren für den 
Lauf der Weltgeschichte. Und alle, die dies verstehen wollten, 
standen lange Zeit vor einem Rätsel.

Das geheimnisvolle Volk


